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01 Wartungszugang

02 Druckausgleichsmembran

03 Anschluss Spannungsversorgung

04 Kabeldurchführung

05 Temperatursensor

06 Verriegelungsaktuator der Ladebuchse

07 Ladebuchsendichtung

08 Verriegelungsaktuator der  
Ladebuchsen-Verschlussklappe

09 Ladebuchse

10 Wasserstandssensor

11 Ethernet-Anschluss
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Zu Ihrer Sicherheit
Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Ladebordstein Gen 1.1, bestehend aus einem Leer-
bordstein und einem Elektronikmodul, lädt Batterien in 
Elektrofahrzeugen und ist im Außenbereich einsetzbar.
Jegliche andere oder darüber hinausgehende Verwen-
dung gilt als nicht bestimmungsgemäß und somit als 
Missbrauch des Geräts.

	▸ Lesen Sie die Betriebsanleitung.
	▸ Beachten Sie die Warn- und Sicherheitshinweise in 

der Betriebsanleitung.

Qualifiziertes Personal
Sämtliche Tätigkeiten sind durch qualifiziertes 
Personal auszuführen.

Benötigte Werkzeuge
•	 Sicherheitsnuss
•	 Drehmomentschlüssel
•	 Optional: Steckerzange mit Schonbacken für Steckver-

binder (QUICKON)
•	 Maulschlüssel SW 35
•	 Personal-Computer mit USB-Schnittstelle
•	 Micro-USB-B-Kabel/Ethernet-Kabel (RJ45)

QUICKON-Steckverbinder anschließen
	▸ Stellen Sie sicher, dass die Längen der Anschlusslei-

tung und des Ethernet-Kabels innerhalb des Leerbord-
steins ca. 1 m betragen.

	▸ Kürzen Sie die im Leerbordstein verbliebene An-
schlussleitung auf 405 mm.

	▸ Entfernen Sie 60 mm der Ummantelung am Ende des 
Zuleitungskabels.

	▸ Schlingen Sie den PE-Leiter um die spannungsführen-
den Leiter.

	▸ Beachten Sie das Rechtsdrehfeld. 
	▸ Führen Sie die Leitung in die QUICKON-Mutter ein.
	▸ Fixieren Sie die Adern in der Leiteraufnahme vom 

Spleißkörper.

	▸ Schneiden Sie die Adern bündig am Spleißkörper ab.
	▸ Achten Sie beim Zusammenführen von QUICKON-

Mutter und QPD-Komponente darauf, dass deren 
Markierungen in einer Linie sind.

	▸ Verschrauben Sie die QUICKON-Mutter mit dem An-
zugsdrehmoment (15 Nm). Die QUICKON-Mutter darf 
nicht von Hand lösbar sein.

	▸ Achten Sie darauf, dass die Mantelisolierung korrekt 
in die Gummidichtung eingeführt ist.
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Mitgeliefertes Zubehör 

2 × Abdeckkappe

2 × Sicherheitsschraube

1 × Firmenschild (blank) inklusive 4 Senkschrauben

1 × Ethernet-Stecker

1 × Litzenmontagehilfe

2 × RJ45-Stecker in Crimpausführung

1 × QUICKON-Steckverbinder

2 × Montageblock (Montagehilfe)

Einbauvideo Betriebs
anleitung
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Die Kabellänge unterhalb des Steckers muss nach der 
Montage 295 mm betragen.

Ethernet-Stecker anschließen (optional)
Das Ethernet-Kabel bzw. der Ethernet-Stecker muss den 
Spezifikationen entsprechen (siehe Betriebsanleitung).

Elektronikmoduls einbauen und anschließen
	▸ Prüfen Sie die Gewinde für die Sicherheitsschrauben 

auf Verschmutzung und reinigen Sie es ggf.
	▸ Installieren Sie das Elektronikmodul mit zwei Personen.

	▸ Stellen Sie die Montageblöcke rechts und links neben 
die Öffnung im Leerbordstein. 

	▸ Optional: Stecken Sie die SIM-Karte in die vorgesehene 
Öffnung (Wartungszugang) im Elektronikmodul.

	▸ Setzen Sie das Elektronikmodul in den Leerbordstein 
ein und legen Sie dieses auf den Montageblöcken ab.

	▸ Quetschen Sie beim Einsetzen keine Kabel. 
	▸ Achten Sie darauf, dass keine Kabel den Schwimm-

körper des Wasserstandsensors in seiner Bewegung 
einschränken.

	▸ Benetzen Sie die Gewinde mit einem geeigneten 
Korrosionsschutz bzw. Gleitmittel.

	▸ Ziehen Sie die Sicherheitsschrauben ausschließlich 
manuell mit der Sicherheitsnuss mit 150 Nm an.

	▸ Drücken Sie anschließend die Abdeckkappen auf die 
montierten Sicherheitsschrauben.

	▸ Hinweis: Führen Sie die Inbetriebnahme und Konfi-
guration gemäß Betriebsanleitung vor dem Einbau 
durch.

	▸ Schließen Sie den Wartungszugang (12 Nm).

	▸ Schieben Sie den ausgerichteten und entriegelten 
Stecker vollständig auf die Buchse.

	▸ Drehen Sie den Bajonetteverschluss um 90° in Steck-
richtung im Uhrzeigersinn, bis er einrastet.

	▸ Drehen Sie den Bajonettverschluss des Steckers um 
90° auf Linksanschlag (Entriegelung). Bei entriegel-
tem Stecker muss die Markierung parallel zur Bord-
steinvorderseite zeigen.
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	▸ Vorsicht vor Verletzungen und Quetschungen:  

Achten Sie auf Ihre Hände. 
	▸ Entfernen Sie die Montageblöcke und lassen Sie das 

Modul herab, so dass das System bündig mit dem 
Leerbordstein abschließt. 
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Änderungen und Bildabweichungen vorbehalten.


